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Berliner Mauer
Im Jahr 1945 wurde Berlin nach dem Zweiten Weltkrieg in vier Sektoren geteilt: 

sie wurden von den USA, von Frankreich, Großbritannien  und von der 
Sowjetunion gemeinsam verwaltet. 1948 wurde die „Berliner Blockade“ von der 
Sowjetunion  und mit der Luftbrücke der Westalliierten wurden die Westberliner 

mit Nahrungs- und Arzneimitteln versorgt.    
Mit dem Ausbruch des Kalten Kriegs wurden die Verbindungen eingegrenzt; aber 

die Attraktion für Westdeutschland wurde noch größer  und 2,5 Millionen 
Ostdeutsche gingen zwischen 1949 und 1961 über die Grenze, stimmten also mit 

den Füßen ab . 
Damit der Fluchtwelle ein Ende gesetzt  wurde, beginnt man zwischen dem12.  
und dem 13. August 1961 mit dem Bau einer Mauer um die drei Westsektoren. 

Zu Beginn war Stacheldraht, aber schon am 15. August wurde eine Mauer 
gebaut. Sie teilte körperlich die Stadt; die DDR-Propaganda sagte, dass das 
ein“ antifaschistischer Schutzwall“ war, aber sie war eine Tarnung, weil die 

Ostdeutschen nicht nach Westdeutschland gehen durften. ........



DetailDetail derder BerlinerBerliner MauerMauer



......Im Juni 1962 wurde eine zweite Mauer gebaut, damit die Flucht schwerer 
wurde: es war der „Todesstreifen“. 1965  wurde eine dritte Mauer und im Jahr 
1975 wurde eine vierte Mauer gebaut. Zu Beginn war es ein Übergangpunkt für 
Ausländer, in der Friedrichstraße; die Westgroßmächte hatten zwei Checkpoints, 

in Helmstedt und in Dreilinden. Mit  einer symbolische Aktion wurde das 
Brandenburger Tor geschlossen. Die Checkpoints wurden nach der englischen 

Lautnamen getauft : Alpha (Helmstedt), Bravo (Dreilinden) und Charlie 
(Friedrichstrasse). 

Bei der berühmten Pressekonferenz am Abend des 9. November teilte Gunter 
Schabowski : „Ständige Ausreisen können über alle Grenzübergangsstellen der

DDR zur BRD erfolgen” mit. 
Auf die Frage des italienischen Journalisten Riccardo Ehrmann, ab wann die neue
Regelung gelte, antwortete Schabowski: "Das tritt nach meiner Kenntnis... ist das

sofort, unverzüglich."
Der 9. November 1989 wird als Datum des Mauerfalls betrachtet.

Am 23. und am 25. Dezember 1989  machte Leonard Bernstein zwei Konzerte in 
Berlin, und Beethovens neunte Sinfonie wurde gespielt. Anlass waren die 

Feierlichkeiten zum Fall der Berliner Mauer.
Die Mauer, die physische Darstellung vom Eisernen Vorhang, der Europa 

wahrend des Kalten Kriegs trennte, war nicht mehr da. 
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DieDie BerlinerBerliner MauerMauer, 1961 , 1961 erbauterbaut, , istist dasdas bedeutendstebedeutendste Symbol Symbol desdes bis 1989 bis 1989 
geteiltengeteilten DeutschlandDeutschland. . DennochDennoch wurdewurde siesie in in denden vergangenenvergangenen zehnzehn JahrenJahren
StStüückck ffüür r StStüückck –– und mehr als notwendig und mehr als notwendig -- aus dem Stadtbild verbannt. aus dem Stadtbild verbannt. 
Mauerteile wurden abgebaut und in die ganze Welt verkauft. Nur nMauerteile wurden abgebaut und in die ganze Welt verkauft. Nur noch wenige, och wenige, 
schwer zu findende Abschnitte und Stschwer zu findende Abschnitte und Stüücke erinnern an die Dimension dieses cke erinnern an die Dimension dieses 
politischen Bauwerkes. Fpolitischen Bauwerkes. Füür Besucher wird es deshalb immer schwieriger, ihren r Besucher wird es deshalb immer schwieriger, ihren 
alten Verlauf und ihre alten Verlauf und ihre ÜÜberreste ausfindig zu machen.berreste ausfindig zu machen.
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HAUS AM CHECKPOINT CHARLIE, HAUS AM CHECKPOINT CHARLIE, 
MAUERMUSEUMMAUERMUSEUM
DerDer ““CheckpointCheckpoint

CharlieCharlie””war war derder
bekanntestebekannteste
GrenzGrenzüübergangbergang
imim Berlin,derBerlin,der
lediglichlediglich ffüürr
AuslAusläändernder, , 
DiplomatenDiplomaten
sowiesowie
AngehAngehöörigerige derder
alliiertenalliierten
StreitkrStreitkrääftefte
offenoffen war.war.





1963, 1963, zumzum 10. 10. JahrestagJahrestag desdes
VolksaufstandesVolksaufstandes vomvom 17. 17. 
JuniJuni 2953, 2953, wurdewurde hierhier das das 
Museum Museum HausHaus am am 
Checkpoint CharlieCheckpoint Charlie. . mitmit
einereiner AusstellungAusstellung üüberber die die 
MauerMauer ererööffnetffnet. . DieseDiese
wurdewurde seitherseither laufendlaufend
erweiterterweitert, , vorvor allemallem durchdurch
DokumentationenDokumentationen
verschiedenerverschiedener, , 
erfolgreichererfolgreicher und und 
missglmissglüückterckter
FluchtversucheFluchtversuche und und 
FluchtobjekerteFluchtobjekerte
unterschiedlichsterunterschiedlichster Art, Art, 
vomvom MiniMini--UU--Boot Boot bisbis zumzum
HeiHeißßbluftballonbluftballon. . ZudemZudem
wirdwird die Geschichte des die Geschichte des 
internaionaleninternaionalen gewaltfreiengewaltfreien
KampfesKampfes und und derder
BefreiungsbewegungenBefreiungsbewegungen
MittelMittel--und und OsteuropasOsteuropas bisbis
hinhin zurzur DDRDDR--OppositioonOppositioon
und und zumzum MauerfallMauerfall
dokummentiertdokummentiert und und 
dargestelltdargestellt.

MitMit EinbeziehungEinbeziehung desdes HausesHauses FriedrichstrFriedrichstr. . 
45 45 verfverfüügtgt das das HausHaus am  Checkpoint am  Checkpoint 
Charlie Charlie üüberber 1.733 1.733 mqmq
AusstellungsflAusstellungsfläächeche, die , die üüberber dreidrei
verschiedeneverschiedene HHääuseruser verteiltverteilt istist. . .



CheckpointCheckpoint CharlieCharlie
MauermuseumMauermuseum

DerDer CheckpointCheckpoint CharlieCharlie amam
SSüüdendedende derder FriedrichstraFriedrichstraßßee
war war bisbis zurzur WendeWende alliierteralliierter
KontrollpostenKontrollposten an an derder
BezirksgrenzeBezirksgrenze zwischenzwischen MitteMitte
und und Kreuzberg.HierKreuzberg.Hier war von war von 
1961 1961 bisbis 1990 die 1990 die einzigeeinzige
ÜÜbergangsstellebergangsstelle ffüürr AlliierteAlliierte, , 
AuslAusläändernder und und MitarbeiterMitarbeiter derder
StStäändigenndigen VertretungVertretung derder
BundesrepublikBundesrepublik Deutschland Deutschland 
sowiesowie ffüürr DDRDDR--FunktionFunktionäärere..



MuseumMuseum amam CheckpointCheckpoint CharlieCharlie
NachNach derder ÖÖffnungffnung derder SektorengrenzeSektorengrenze am am 
9.November 1989 9.November 1989 wurdewurde derder KontrollpunktKontrollpunkt
am 22. am 22. JuniJuni 1990 1990 abgebautabgebaut. . NichtNicht langelange
danachdanach stecktensteckten die die InvestorenInvestoren ihreihre
BaufelderBaufelder auf auf demdem GelGeläändende abab. Das . Das wohlwohl
bemerkenswertestebemerkenswerteste BauwerkBauwerk istist das das nachnach
EntwEntwüürfenrfen von Philip Johnsonvon Philip Johnson 1997 1997 fertigfertig
gestelltegestellte eineeine MilliardeMilliarde Mark Mark teureteure
American BusinessAmerican Business--Center an Center an derder
FriederichstraFriederichstraßßee 200. In 200. In unmttelbarerunmttelbarer NNäähehe
entstandentstand das das sehenswertesehenswerte KarreeKarree
SchSchüützenstratzenstraßßee nachnach EntwEntwüürfenrfen von Aldo von Aldo 
Rossi.Rossi.
www.berlin.dewww.berlin.de
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So So siehtsieht dasdas MuseumMuseum inneninnen ausaus



GedenkstGedenkstäättette ""BerlinerBerliner MauerMauer"" (1)(1)
ImIm AprilApril 1994 1994 lobtelobte derder BundBund, , vertretenvertreten durchdurch dasdas

DeutscheDeutsche HistorischeHistorische MuseumMuseum, , eineneinen WettbewerbWettbewerb ffüür r 
diedie GestaltungGestaltung eineseines DenkmalsDenkmals anan derder BernauerBernauer StraStraßßee
ausaus, , diedie denden OpfernOpfern desdes MauerbausMauerbaus und und derder deutschendeutschen
TeilungTeilung gewidmetgewidmet werdenwerden solltesollte. . DreiDrei derder insgesamtinsgesamt 259 259 
eingereichteneingereichten WettbewerbsteilnehmerWettbewerbsteilnehmer erhieltenerhielten eineneinen
zweitenzweiten PreisPreis: : BBüührenhren und und SchulzSchulz ausaus AllensbachAllensbach, , 
WinklerWinkler und und ThielThiel ausaus BerlinBerlin sowiesowie Kohlhoff&KohlhoffKohlhoff&Kohlhoff
ausaus StuttgartStuttgart. . EinEin erstererster PreisPreis wurdewurde vonvon derder Jury Jury nichtnicht
vergebenvergeben..

Im Juli 1995 entschied der Bund als Auslober des Im Juli 1995 entschied der Bund als Auslober des 
Wettbewerbs, Wettbewerbs, dassdass der Gestaltungsvorschlag von der Gestaltungsvorschlag von 
Kohlhoff&Kohlhoff realisiert werden solle. Dieser Kohlhoff&Kohlhoff realisiert werden solle. Dieser 
Entwurf sah die Integration Entwurf sah die Integration üüberlieferter Sachspuren der berlieferter Sachspuren der 
originalen Grenzanlage an der Bernauer Straoriginalen Grenzanlage an der Bernauer Straßße vor und e vor und 
suchte diese durch gestalterische Mittel zu verstsuchte diese durch gestalterische Mittel zu verstäärken rken 
und zu und zu üüberhberhööhen.hen.



GedenkstGedenkstäättette BerlinerBerliner MauerMauer (2)(2)
DemDem WettbewerbWettbewerb war war einein mehrjmehrjäährigerhriger kontroverserkontroverser
DiskussionsprozessDiskussionsprozess üüber ber diedie angemesseneangemessene FormForm und und 
GestaltungGestaltung desdes GedenksGedenks vorangegangenvorangegangen. Und . Und auchauch diedie
ErrichtungErrichtung derder GedenkstGedenkstäättette verliefverlief keineswegskeineswegs stringentstringent
und und spannungsfreispannungsfrei. . AufgrundAufgrund offeneroffener
FinanzierungsfragenFinanzierungsfragen sowiesowie AuseinandersetzungenAuseinandersetzungen mitmit
derder benachbartenbenachbarten SophienSophien--KirchgemeindeKirchgemeinde erfolgteerfolgte ersterst
amam 9. 9. NovemberNovember 1997 1997 derder symbolischesymbolische BaubeginnBaubeginn desdes
DenkmalsDenkmals. . AmAm 13. 13. AugustAugust 1998 1998 wurdewurde diedie
GedenkanlageGedenkanlage schlieschließßlichlich offizielloffiziell eingeweihteingeweiht und und vonvon
derder BundesrepublikBundesrepublik DeutschlandDeutschland anan dasdas Land Land BerlinBerlin
üübergebenbergeben. . SieSie istist derder ""ErinnerungErinnerung anan diedie TeilungTeilung derder
StadtStadt vomvom 13. 13. AugustAugust 1961 bis 9. 1961 bis 9. NovemberNovember 1989" 1989" 
gewidmetgewidmet -- wobeiwobei diedie InschriftInschrift derder GedenktafelGedenktafel infolgeinfolge
heftigerheftiger Proteste Proteste vonvon BetroffenenBetroffenen und und OpferverbOpferverbäändennden
umum diedie FormulierungFormulierung ""demdem GedenkenGedenken anan diedie OpferOpfer
kommunistischerkommunistischer GewaltherrschaftGewaltherrschaft" " erweiterterweitert wurdewurde. . 



AuchAuch diedie ResonanzResonanz aufauf dasdas
fertiggestelltefertiggestellte DenkmalDenkmal zeigtzeigt diedie
vorhandenenvorhandenen inhaltlicheninhaltlichen
KonflikteKonflikte und und spiegeltspiegelt diedie sehrsehr
unterschiedlichenunterschiedlichen MeinungenMeinungen
und und ErwartungenErwartungen widerwider, , diedie anan
denden GedenkortGedenkort in in derder BernauerBernauer
StraStraßßee gekngeknüüpftpft werdenwerden. . 
WWäährendhrend einerseitseinerseits diedie
kküünstlerischenstlerische FormungFormung desdes
historischenhistorischen OrtesOrtes kritisiertkritisiert und und 
diedie RekonstruktionRekonstruktion derder altenalten
GrenzanlageGrenzanlage gefordertgefordert wirdwird, , 
findetfindet andererseitsandererseits diedie
verfremdendeverfremdende VerbindungVerbindung ausaus
üüberliefertenberlieferten und und neuenneuen
SachelementenSachelementen ZustimmungZustimmung und und 
AnerkennungAnerkennung..

GedenkstGedenkstäättette BerlinerBerliner MauerMauer (3)(3)



GedenkstGedenkstäättette BerlinerBerliner MauerMauer (4)(4)

DiesesDieses SpannungsfeldSpannungsfeld wirdwird voraussichtlichvoraussichtlich nichtnicht
aufzulaufzulöösensen seinsein und und derder ZugangZugang zurzur MauerMauer--
GedenkstGedenkstäättette derder BundesrepublikBundesrepublik DeutschlandDeutschland schwierigschwierig
bleibenbleiben. . UmUm aberaber eineeine angemesseneangemessene inhaltlicheinhaltliche
InformationInformation üüber ber diedie GeschichteGeschichte derder BerlinerBerliner MauerMauer, , 
üüber ber ihreihre HintergrHintergrüündende wiewie auchauch ihreihre AuswirkungenAuswirkungen bis bis 
in in unsereunsere GegenwartGegenwart bereitstellenbereitstellen zuzu kköönnennnen, , wurdewurde diedie
ErrichtungErrichtung einereiner eigeneneigenen DokumentationsstDokumentationsstäättette anan derder
BernauerBernauer StraStraßßee beschlossenbeschlossen. . AmAm 9. 9. NovemberNovember 1999, 1999, 
zumzum 10. 10. JahrestagJahrestag desdes MauerfallsMauerfalls, , ööffneteffnete dasdas
DokumentationszentrumDokumentationszentrum BerlinerBerliner MauerMauer in in derder BernauerBernauer
StraStraßßee 111 111 seineseine PfortenPforten..
www.mauermuseum.comwww.mauermuseum.com
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PrPrääsentationsentation vonvon::

Chiara De Luca, Chiara De Luca, AnastasyiaAnastasyia MatveykoMatveyko und und 
Silvia Silvia PascalePascale

4. A linguistico Brocca 4. A linguistico Brocca 
ITS ITS ““Vincenzo Vincenzo ArangioArangio RuizRuiz””, Rom, Rom

SchuljahrSchuljahr 2005/20062005/2006
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